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25 Jahre ZEWU – Jubiläumsfest im ELBCAMPUS 

 

Wie wichtig das Thema Umweltschutz ist, erkannte die Handwerkskammer Hamburg bereits vor 

25 Jahren. So gründete sie 1985 das Zentrum für Energie-, Wasser- und Umwelttechnik (ZEWU). 

Im Rahmen eines Jubiläumsfestes feiert das ZEWU mit seinen Partnern, Förderern und der Stadt 

Hamburg am Freitag, den 27. August 2010, dieses besondere Ereignis. Hochkarätige Fachvorträ-

ge sowie individuelle Beratung, offene Werkstattbesichtigungen, Workshops und 40 Messeausstel-

ler bieten den gesamten Tag über einen Blick in die Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. 

 

Man kann von einer Erfolgsgeschichte des ZEWU sprechen. Hatte das ZEWU damals noch die Auf-

gabe, kleine Unternehmen an neue Technologien heranzuführen und mit Umweltschutz-

Anforderungen vertraut zu machen, so entwickelte sich rasch ein umfangreiches Qualifizierungsan-

gebot. Heute werden neben den von Beginn an ausgebildeten Kundendienstmonteuren jährlich über 

80 Fachkräfte für Solartechnik und über 50 Servicetechniker für Windenergieanlagen fit für den 

Wachstumsbereich der Erneuerbaren Energien gemacht. Inzwischen beteiligt sich das ZEWU auch 

an Innovationsvorhaben und Feldtests u.a. in Zusammenarbeit mit der Technischen Universität 

Hamburg-Harburg und berät mit dem ZEWUmobil als Teil der UmweltPartnerschaft jährlich 500 Be-

triebe vor Ort zum Umwelt- und Ressourcenschutz im Betrieb und bei ihren Kunden.  

 

Für Josef Katzer, Präsident der Handwerkskammer Hamburg, eine zukunftsweisende Historie: „Die 

Gründung unterstreicht den Pragmatismus des Handwerks. 1985 redeten nur wenige über Umwelt-

schutz, und auch wir mussten uns damals viel Kritik anhören. Aber heute gibt es zehn Umweltzent-

ren im Handwerk, die in ihren Gründungsjahren viel vom ZEWU in Hamburg lernen konnten und 

seitdem einen regelmäßigen Austausch pflegen. Dieses bundesweite Netzwerk ermöglicht, abge-

stimmt und schnell auf Chancen und Risiken, die der Umweltschutz in allen seinen Facetten für 

Handwerksbetriebe bietet, zu reagieren." 
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Handwerksbetriebe nehmen heute eine Schlüsselposition ein, wenn es um die Senkung der CO2-

Emissionen geht. Gerade für 2011, das Jahr, in dem Hamburg den Titel der Umwelthauptstadt Eu-

ropas tragen wird, plant das ZEWU viele Veranstaltungen für Verbraucher und Fachpublikum, u.a. 

auch eine Thementour durch den ELBCAMPUS, dem Kompetenzzentrum der Handwerkskammer 

Hamburg, zu Energie und gebäudebezogenem Klimaschutz.  

 

Christian Maaß, Staatsrat der Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt: „Gerade in einer Metro-

polregion mit ehrgeizigen Zielen für den Klimaschutz und die Verbesserung der Umweltsituation ist 

eine Einrichtung wie das ZEWU sehr wichtig. Denn gut informierte Handwerker mit aktuellen Fach-

kenntnissen, die ihren Kunden gegenüber kompetente Beratung und Dienstleistung erbringen, 

tragen uns in vielen kleinen Einzelschritten insgesamt ein großes Stück nach vorn." 

 

Eine besondere Attraktion der Jubiläumsfeier ist die Klima-Rallye, zu der viele Messe-Aussteller 

innovative Preise gesponsert haben. U. a. stiftet die Firma Paul das neue Wärmerückgewin-

nungsgerät Focus 200 DC im Wert von ca. 2.500 Euro, die Firma Enhatec zehn Heizungschecks 

im Gesamtwert von 1.000 Euro und die Firma Grundfos eine Hocheffizienzpumpe Alpha 2 im 

Wert 325 Euro. 

 

Weitere Infos: www.zewu.de  


